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 MERKMALE UND ZIELE  
 
Das Berufseinstiegsjahr ist eine Vollzeitschule für Jugendliche mit einem 
Hauptschulabschluss und beinhaltet folgende Ziele: 

 
 Verbesserung der Berufsausbildungsreife 

 
 Vertiefung und Erweiterung der allgemeinen Bildung 

 in Deutsch, Mathematik und Englisch 
 

 Erweiterungen von Schlüsselqualifikationen in Sozial- 
 und Projektkompetenz 

 
 Gezielte fachliche Vorqualifikation durch Vermittlung 

 von fachtheoretischen und fachpraktischen Inhalten 
 

 Individuelle Förder- und Berufswegeplanung 
 
 
Das Berufseinstiegsjahr beinhaltet die Teilnahme an einem schulisch begleiteten Betriebspraktikum. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN  
 

 Hauptschulabschluss 
 

 Berufsschulpflichtige Abbrecher/innen aus der Realschule oder des Gymnasiums 
 

STUNDENTAFEL  
 
1. Pflichtbereich           

 
1.1 Pflichtfächer           
1.1.1 Allgemeiner Bereich          
 Religionslehre       
 Deutsch       
 Gemeinschafts- und Wirtschaftskunde   
 Englisch   
 Sport   

 
1.1.2 Berufsbezogener Bereich   
 Berufsfachliche Kompetenz (BFK)   
 Mathematik und Fachrechnen   
 Projektkompetenz mit Sozialkompetenz   
 
 
1.1.3 

Berufspraktische Kompetenz (BPK) 
Computeranwendungen 
Individuelle Förderung 
 

  

1.2 Wahlpflichtfächer   
 Stützende und ergänzende Angebote 

 
  

1.3. Betriebspraktikum 
 

  

2. Wahlbereich   

  
  

 
 

 
ABSCHLUSS  
 

 Abschlussprüfung in Deutsch, Mathematik, Englisch, Berufsfachlicher und  
 Berufspraktischer Kompetenz 
 
 Die Berufsschulpflicht ist nach dem Besuch des BEJ erfüllt. 

 
 
 

SO KANN ES WEITERGEHEN  
 

 Berufsausbildung 
 

 Besuch einer zweijährigen Berufsfachschule mit einem Notendurchschnitt  
 von 3,0 in D, M, E, die Note in BFK kann zur Verbesserung des Notendurchschnitts 
 dienen. D muss mind. mit 3,0, E und M mit mind. 4,0 bewertet sein. 

 
 Aufnahme eines Arbeitsverhältnisses 
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